
EVP/EDU-Fraktion – Gemeinderat Wädenswil 
 

Tobias Mani* 
Rahel Sonderegger 
Berti Stocker 

 Gemeinderatspräsident 
 Simon Kägi 
 Schönenbergstrasse 128 
 8820 Wädenswil 

 

  

Au, 4. August 2011 

Postulat betreffend regionale Zusammenlegung von Schiessanlagen 

 

Der Stadtrat wird eingeladen zu prüfen, ob eine regionale Zusammenlegung der 
Schiessanlagen - insbesondere von Wädenswil, Schönenberg und Hütten - Sinn 
macht. 
 
 
Begründung 
 
Wie in letzter Zeit der Lokalpresse zu entnehmen war, ist die Zusammenlegung der  
Schiessanlagen in den Gemeinden Schönenberg und Hirzel an einem Rekurs gescheitert. 
Demzufolge muss nun Schönenberg den eigenen Schiessstand aufwändig sanieren, um 
diesen weiter betreiben zu können. 
 
Der Betrieb von Schiessständen sollte in der heutigen Zeit der Globalisierung zumindest 
regional koordiniert werden. Obwohl der Armeebestand seit dem Jahr 1995 bis heute auf 
200'000 Militärangehörige halbiert wurde, existieren in der Region Zimmerberg vermutlich 
immer noch gleich viele Schiessstände wie dazumal. Zudem konnten die Schiessvereine in 
dieser Zeit wohl auch keinen markanten Zuwachs an Mitgliedern verzeichnen. Deshalb ist es 
offensichtlich, dass bei den Schiessanlagen eine Überkapazität besteht, welche unnötige 
Kosten verursacht. Der Stadtrat wird deshalb beauftragt zu prüfen, wie in der Region 
Zimmerberg der Betrieb von Schiessanlagen auf weniger Standorte reduziert werden kann. 
Zudem soll aufgezeigt werden, wie die Lärm-Emissionen durch diese Massnahmen 
verringert werden können, und die Umweltbelastung gesenkt werden kann. Selbstver-
ständlich sind auch die finanziellen Auswirkungen zu prüfen. 
 
Wir danken dem Stadtrat für eine vorurteilslose Prüfung der Angelegenheit. 
 
 
 
 
*Sprecher im Rat 


